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Bedienungsanleitung 
GSM-2 Ei
Das GPRS-Modem GSM-2 Ei in Verbindung mit 
einem eigensicheren Drucktransmitter ermöglicht 
die Druckmessung in gas-explosionsgefährdeten 
Bereichen.

Systembeschreibung

Das Dokument der Systembeschreibung gemäss 
EN 60079-25 besteht aus:

·	Blockschaltbild 81902.11 
	 „GSM-2 Ei-Systembeschreibung”

·	Bedienungsanleitung Standard GSM-2 
	 (www.keller-druck.com)

·	Produktinformation INTRINSPAK-Sicherheitsbarrieren

·	Bedienungsanleitung des jeweiligen Drucktransmitters

·	diese Bedienungsanleitung GSM-2 Ei

Bestandteile

Das GSM-2 Ei hat ein stabiles Metallgehäuse (GSM-2 Ei-
Box) und besteht aus einem batteriebetriebenen GSM-2 
mit zusätzlich eingebauten Sicherheitsbarrieren. Es er-
laubt den Anschluss eines der folgenden KELLER-Druck-
transmitter mit Spannungsausgang und RS 485-Schnitt-
stelle:

·	Drucktransmitter Serie 33 X Ei, 35 X Ei, 36 XW Ei, PD- 
33 X Ei oder PD-39 X Ei mit 3-Leiter-Spannungsausgang 
gemäss EG-Baumusterprüfbescheinigung KEMA 04 
ATEX 1081 X für den Einsatz in Zone 0, 1 oder 2 oder

·	Drucktransmitter Serie 41 X Ei oder 46 X Ei mit 3-Leiter- 
Spannungsausgang gemäss EG-Baumusterprüfbeschei- 
nigung PTB 06 ATEX 2011 für den Einsatz als Trenn-
wandgerät zwischen Zone 0 und Zone 1, bzw. für Zone 
1 oder Zone 2.

Im Gegensatz zum Standard GSM-2 ist nur ein Transmit-
ter anschliessbar. 

Das GSM-2 Ei beinhaltet 2 eingebaute INTRINSPAK- 
Sicherheitsbarrieren der Fa. R.Stahl:

·	9001/01-168-075-101 für die Transmitterspeisung und

·	9001/01-120-024-001 für die RS-485-Schnittstelle

Installationsort

Die Drucktransmitter dürfen, je nach Kennzeichnung, in 
der explosionsgefährdeten Atmosphäre installiert werden. 
Die GSM-2 Ei-Box darf nur ausserhalb des explosionsge-
fährdeten Bereiches installiert werden.

Blockschaltbild

Siehe Zeichnung 81902.11 „GSM-2 Ei-Systembeschrei-
bung”.



Montage
GSM-2 Ei-Box und Anschluss Transmitter

Bitte beachten Sie bei der Montage die Bedienungsan-
leitung des anzuschliessenden Drucktransmitters. Die 
GSM-2 Ei-Box ist an den vorgesehenen Schraubpunkten 
auf einen ebenen Untergrund so zu montieren, dass ein 
ungehinderter GSM-Empfang möglich ist. Das Abdeck-
blech über Batterie und internem GSM-Modul ist nach Ein-
setzen der SIM-Karte wieder zu montieren. Anschliessend 
kann der Drucktransmitter gemäss Blockschaltbild an die 
Sicherheitsbarrieren angeschlossen werden. Der analoge 
Transmitterausgang +OUT wird nicht verwendet und muss 
an die freie Blindklemme neben den beiden Sicherheits-
barrieren angeschlossen werden.

Erdung

Erfolgt die Erdung des Drucktransmitters über das Trans-
mitter-Gehäuse, darf der Kabelschirm auf der Boxseite 
nicht an Erde angeschlossen werden, anderenfalls muss 
der Kabelschirm an Erde in der GSM-2 Ei-Box ange-
schlossen werden.

Die GSM-2 Ei-Box ist zu erden. Dies erfolgt entweder über 
das Metallgehäuse (Gehäuseverschraubung) oder einen  
separaten Potentialausgleichsleiter mit mind. 4 mm2.  
Dieser muss vom Erdungsanschluss von einer der beiden  
Sicherheitsbarrieren an Erde geführt werden. Hierzu ist 
der Blindstopfen aus der Kabelverschraubung zu entneh-
men und das Kabel durch die Durchführung zu führen und 
zu verschrauben.

Stromversorgung

Die Stromversorgung des GSM-2 Ei erfolgt über die ein-
gebaute Batterie Tadiran TL-6937 mit 3,9 V Betriebsspan-
nung. Die Batteriespannung wird mittels interner Step-up-
Schaltung auf 12 V erhöht. Damit wird der Drucktransmitter 
versorgt. Die Betriebsdauer der Batterie ist abhängig von 
der Messrate und dem Umfang der Datenübertragung. Bei 
einer Messrate von 1 Messung pro Stunde und 1 Daten-
übertragung pro Tag hält die Batterie bis zu 10 Jahre. Wir 
empfehlen einen Austausch der Batterie alle 5 Jahre.

Die eigensicheren Drucktransmitter mit Spannungsaus-
gang 0-10 V sind für Speisungen ab ca. 8 V geeignet, 
da der Spannungsausgang +OUT nicht verwendet wird.  
Dieser wird in der GSM-2 Ei-Box lediglich an eine Blind-
klemme angeschlossen. Die Druckwerte werden aus-
schliesslich über die RS485-Schnittstelle an das GSM-
2-Modul übertragen.

Leitungsverlegung

Das Transmitterkabel als eigensicherer Stromkreis ist  
separat von anderen, nichteigensicheren Stromkreisen zu 
verlegen.

Kabel

Die Kabellänge ist bei dem verwendeten Transmitter-
kabel

	 L = 0,64 uH/m
	 C (Ader-Ader)  = 125 pF/m
	 C (Ader-Schirm) = 215 pF/m

auf 98 m für die Gasgruppe IIC limitiert. Dies ergibt sich 
aus der maximalen Induktivität (LO = 63 mH) bedingt durch 
die Sicherheitsbarriere 9002/11-120-024-001 gemäss  
Datenblatt R.Stahl Dual-channel Safety Barriers Series 
9002.

Überspannungs- und Blitzschutz

Das GSM-2 Ei verfügt über keinen eigenen Blitzschutz. 
Der Anwender muss das GSM-2 Ei und das Kabel des 
Drucktransmitters gemäss den nationalen Vorschriften vor 
Überspannungen (z.B. Blitzeinschlag) schützen. Wird der 

Drucktransmitter in Zone 0 installiert, ist im Abstand von 
maximal 1 m vom Beginn der Zone 0 ein Überspannungs-
schutz zu installieren.

Batteriewechsel

Hierzu ist zunächst der Deckel der Metallbox zu entfernen, 
die 4 Schrauben zu lösen und das Abdeckblech zu ent- 
fernen. Die Batterie Tadiran TL-6937 ist mittels Litze und 
Molex-Stecker mit der Platine des GSM-Moduls ver- 
bunden. Den Stecker aus der Platine ziehen und den  
Stecker der neuen Batterie einstecken. Auf richtige Po-
larität des Stecker achten! Das Abdeckblech wieder über  
Batterie und GSM-Modul montieren. Den Deckel der Metall-
box wieder montieren. Hierbei ist auf die Orientierung des  
Deckels zu achten. Die Dichtung im Gehäusedeckel muss 
passend zum Gegenstück liegen.
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